
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 13.02.2023 (19:40) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Hessenliga Gr. Süd-West

SG 1862 Anspach : Tischtennisclub Elz II 
Samstag, 11.02.2023, 17:00 Uhr

Tischtennisclub Elz II stockt Punktekonto in der Herren 
Hessenliga Gr. Süd-West auf

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste des Tischtennisclub Elz II am vergangenen
Samstag in der Herren Hessenliga Gr. Süd-West beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel bei der SG
1862 Anspach. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 11. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte
das Doppel Jager / Seyffert. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Piotr
Frackowiak nun 5 Siege auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Schuler / Wagner
letztlich im Repertoire, um Frackowiak / Seyffert final zu gefährden, somit stand es am Ende der
Partie 8:11, 6:11, 8:11. Menzel / Volkmann konnten daraufhin einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließen Jager / Seyffert beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Ohne Satzgewinn
für Heßel / Baebenroth verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Silea / Roth. Das musste
man neidlos anerkennen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Genügend spielerische Mittel hatte wenig später Martin Menzel wiederum
letztlich an der Hand, um Ryan Jager zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen
zu Buche. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Robert Volkmann und Piotr Frackowiak, bevor
der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Auch rückblickend war es
eine wirklich spannende Partie. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von
2:3 an den Tisch. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Matthias Heßel und Christian Silea,
bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Einen weiteren Punkt
erhielt wenig später die SG 1862 Anspach, da Finn Baebenroth sein Einzel kampflos verbuchen
konnte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem
Zeitpunkt 3:4. Zwischenzeitlich konnte Sebastian Wagner zwar einen Satz gewinnen, verlor im
Anschluss das Spiel gegen Julian Roth, in das er als deutlicher Außenseiter gegangen war, aber
trotzdem klar mit 1:3. Georg Fried-Brosz verlor daraufhin sein Match gegen Kay Seyffert unterm
Strich eindeutig nach Sätzen mit 8:11, 3:11, 2:11. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim Stand
von 3:6 gingen die Spitzenspieler der SG 1862 Anspach und des Tischtennisclub Elz II in die Box.
Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Martin Menzel und Piotr Frackowiak beendet,
das Martin Menzel letztendlich gewann. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Menzel mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von
Robert Volkmann daraufhin gegen Ryan Jager. Das war ein souveräner Sieg. Der kampflose Sieg
von Matthias Heßel bescherte daraufhin der SG 1862 Anspach anschließend einen weiteren Punkt.
Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Finn Baebenroth verlor sein Match
gegen Christian Silea nach Sätzen mit 0:3. Wie ausgeglichen das gesamte Spiel war, zeigt auch der
Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz ausgingen. Bis in den Fünften ging
die Partie zwischen Sebastian Wagner und Kay Seyffert, die Sebastian Wagner letztendlich mit 3:2
für sich entscheiden konnte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Bällen Vorsprung für Wagner zu Ende ging. Nicht so gut lief es indessen für Georg Fried-Brosz bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Julian Roth. Leider mussten Schuler / Wagner anschließend ihr
Doppel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an den Tischtennisclub Elz II. Ein insgesamt
knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach dieser Niederlage der SG 1862 Anspach geht es nun im nächsten Spiel am 17.02.2023 gegen
den VfR Fehlheim 1929 II, während der Tischtennisclub Elz II am 12.02.2023 gegen die TSG 1888
Eddersheim antritt.

 Statistik:
 SG 1862 Anspach

Doppel: Schuler / Wagner 0:2, Menzel / Volkmann 1:0, Heßel / Baebenroth 0:1 
Einzel: M. Menzel 2:0, R. Volkmann 1:1, M. Heßel 1:1, F. Baebenroth 1:1, S. Wagner 1:1, G. Fried-
Brosz 0:2 

 Tischtennisclub Elz II
Doppel: Jager / Seyffert 1:1, Frackowiak / Seyffert 1:0, Silea / Roth 1:0 
Einzel: P. Frackowiak 1:1, R. Jager 0:2, J. Seyffert 0:2, C. Silea 2:0, K. Seyffert 1:1, J. Roth 2:0


